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mmn yw® füö

Ja,ja, ex isch Kalk

en rachie ßueb-
ßi somene Luser
gits holt al pot
Öpp'is z wasche
und z filke. C

Rnneli, chum sofort he.t Î

Muesch mer no abtrockne.

Las da Fritzli aleage

schpile, susch wirsch

gonz dràkig! Bisch

ci och kos ßuebemoitli

oder V.

18

Rnneli ,chum

sofort obenabe!

flsHaifli scht'igt

doch nod ufd

ßö'inn

Frilzli, schom d>! fin

röchle ßueb bruelel

doch nôd Überhaupt,

muesch nöd mil ßobi

schple. Pfui, das isch

doch nu für

Ylänns nu es Mailt wird

jesses, was miech ich ä mit eme ßueb!

Da wurded ja all Fraue uszie uS da Wsgc-
Ich wott körn Bueb. Dois weh à Kataschtrofe.

Da gab 'ich qrad weg!

EHicJi, ich han aso
scho schaung Hüe,
wann die sich eso
schminkt und so
SchischichleicH' az-iet.

Die iscb äfangs äs

richtige Tschigg!
Rsooo denabet!

Lqck! Die hat

ä no en Pauer!

Das isch scho

di reinschti

ßmqzonä ]

Gescht hat de Fritzli

äs Rockli aglejt in

Chinzgi. Nachseht
Wuche gommer far
in go Qreringti poschte

fis Halscheitei'i wet er
à no. 'S iscin richtig
schnusig

Ja chum he Mensel-

segsch dä fröscht

Das Cjit mer emat

en rdchle Macker!
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